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Herren Bezirksliga Gr. 1

TTC 1955 Hornbach : TSV Ellenbach 1913/65 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den TTC 1955 Hornbach

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TSV Ellenbach 1913/65 am
vergangenen Freitag in der Herren Bezirksliga Gr. 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC
1955 Hornbach. Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle vier Einzel
siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 6. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Bechtel / Wecht. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den
Einser Jannik Löffler nun 5 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Das Doppel zwischen Vester / Flößer und Löffler /
Trautmann endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die Gastgeber. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Recht
kurzen Prozess machten Schmitt / Dörsam beim 11:8, 11:8, 11:5 mit Bechtel / Wecht. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich waren Kessler / Römer bei ihrer 1:3-Niederlage von Arnold / Gustavus dann
doch niedergerungen worden. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Fast verloren schien
dann das Spiel von Andre Vester gegen Arthur Arnold, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende
hatte Andre Vester jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Was eine
Aufholjagd! Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim 0:
3 gegen Jannik Löffler fand indessen Harald Schmitt von Anfang an recht wenig Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Bernhard
Flößer beim 11:5, 15:13, 10:12, 11:2 gegen Stephan Bechtel doch überlegen. Beim 3:0-Erfolg
gelang es Thorsten Dörsam den Gastspieler Elias Trautmann in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Dirk Kessler bei seiner 1:3-Niederlage von Corey Gustavus dann doch niedergerungen worden. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Thomas Römer eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Markus Wecht kassierte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Die siegbringende
Taktik fehlte Andre Vester bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jannik Löffler ab dem ersten
Ballwechsel. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Harald Schmitt die Partie gegen Arthur
Arnold noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 9:3 für Schmitt und 4:7 für Arnold seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Bernhard Flößer und Elias Trautmann, das
Bernhard Flößer letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Thorsten Dörsam verlor wenig später sein Match
indes gegen Stephan Bechtel unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dörsam nun bei 5:6, während Bechtel
bislang 5 Siege und 5 Niederlagen zu verzeichnen hat. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Dirk Kessler bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Markus Wecht dann doch niedergerungen worden.
2:4 (Kessler) bzw. 6:2 (Wecht) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Thomas Römer beim letztendlich klaren 0:3 gegen Corey Gustavus. Da war final wirklich nichts zu
holen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten
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nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal
alles aus sich heraus. Vester / Flößer gegen Bechtel / Wecht hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, in dem Vester /
Flößer mit 0:11 förmlich untergingen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 06.11.2023 gegen
den TV 1891 Bürstadt II, während der TSV Ellenbach 1913/65 am 11.11.2023 gegen die SG 03
Mitlechtern antritt.

 Statistik:
 TTC 1955 Hornbach

Doppel: Vester / Flößer 1:1, Schmitt / Dörsam 1:0, Kessler / Römer 0:1 
Einzel: A. Vester 1:1, H. Schmitt 1:1, B. Flößer 2:0, T. Dörsam 1:1, D. Kessler 0:2, T. Römer 0:2 

 TSV Ellenbach 1913/65
Doppel: Bechtel / Wecht 1:1, Löffler / Trautmann 0:1, Arnold / Gustavus 1:0 
Einzel: J. Löffler 2:0, A. Arnold 0:2, E. Trautmann 0:2, S. Bechtel 1:1, M. Wecht 2:0, C. Gustavus 2:0


